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Merkblatt 
Informationen nach Art. 13, 14 Datenschutz-Grundverordnung 
(DS-GVO) – öffentlich-rechtliche Namensänderung 

Verantwortlicher für die 
Datenverarbeitung 

Ansprechpartner 
bei Fragen zum Sachverhalt 

Landkreis Saalekreis 
Der Landrat 
Domplatz 9 
06217 Merseburg 
 
Telefon: 03461 40-0 
Fax: 03461 40-1155 
E-Mail: info@saalekreis.de 

Dezernat I – Innere Verwaltung und Öffentliche 
Ordnung 
SG Öffentliche Ordnung 
Domplatz 2 
06217 Merseburg 
 
Telefon: 03461 40-1211 
E-Mail: oeffentliche.ordnung@saalekreis.de 

Kontaktdaten des behördlichen 
Datenschutzbeauftragten 

Bei Fragen zum Datenschutz 

Datenschutzbeauftragter 
Landkreis Saalekreis 

Telefon: 03461 40-2828 
E-Mail: datenschutzbeauftragter@saalekreis.de 

Zweck der Datenverarbeitung und Rechtsgrundlage 

Öffentlich-rechtliche Namensänderung; 
Widerspruchsverfahren im Melde-, Pass- und Ausweisrecht 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

Öffentlich-rechtliche Namensänderung 
Art. 6 Abs.1 Buchst. a DS-GVO (freiwillige Angaben ) Art. 6 Abs.1 Buchst. c DS-GVO i. V. m. § 1 
des Gesetzes über die Änderung von Familiennamen und Vornamen (NamÄndG) 
 

Widerspruchsverfahren im Melde-, Pass- und Ausweisrecht 
Art. 6 Abs.1 Buchst. c DS-GVO i. V. m. §§ Gesetz über Personalausweise und elektronischer Iden-
titäts-nachweis (PAuswG), Passgesetz (PassG), Bundesmeldegesetz (BMG) 

Folgen bei Nichtbereitstellung der Daten durch die betroffene Person 

Die betroffene Person ist verpflichtet, die personenbezogenen Daten zur Antragsbearbeitung bereit-
zustellen. Nichtbereitstellung bzw. Zurückhaltung von personenbezogenen Daten hat die Ablehnung 
des Antrages zur Folge. 
 

Die Nichtbereitstellung der freiwilligen Angaben führt zu keiner negativen Auswirkung. Bei einer 
Bereitstellung kann der Nutzung jederzeit schriftlich mit Wirkung für die Zukunft widersprochen 
werden. 

Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten – 
wenn die Notwendigkeit besteht 
Beteiligte (Pflegeeltern, Vormund, Betreuer), Familienangehörige, Jugendamt, Kreiskasse, Einwoh-
nermeldeamt, Standesamt, Ausländeramt, Rechtsanwälte, Amtsgericht, Polizei u. Staatsanwalt-
schaft 

Geplante Datenübermittlung in ein Drittland oder an eine internationale Orga-
nisation 
 

 nein       ja (nur im Namensänderungsverfahren) 
 

Wenn ja, weitere Informationen gem. Art. 13 Abs. 1 lit. F) bzw. Srt. 14 Abs. 1  
lit. F) DS-GVO 

- Anhörung Beteiligter, Botschaften 
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Speicherdauer der Daten, bzw. die Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer 

Die Speicherdauer für die erhobenen Daten richtet sich unter Beachtung gesetzlicher Aufbewah-
rungsfristen nach Art. 5 Abs. 1 Buchst. e DS-GVO i.V.m. dem Akten- und Löschplan des Landkreises 
Saalekreis. 

Information zu Betroffenenrechten 

Auf Ihre Rechte zu Auskunft, Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung, Daten-
übertragbarkeit und Widerspruch bezüglich aller Ihrer verarbeiteten personenbezogenen Daten wei-
sen wir Sie an dieser Stelle ausdrücklich hin. Rechtsgrundlagen hierfür sind die Art. 15 bis 21 DS-
GVO. 
 
Beruht die Verarbeitung personenbezogener Daten auf Ihrer Einwilligung, können Sie diese jederzeit 
mit Wirkung für die Zukunft widerrufen. 
 
Sie haben das Recht, Beschwerde beim Landesbeauftragten für Datenschutz zu erheben. 
 
Postanschrift: Landesbeauftragter für den Datenschutz Sachsen-Anhalt, Leiterstraße 9, 39104 Mag-
deburg E-Mail: poststelle@lfd.sachsen-anhalt.de 
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